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Aufgabe 1.

z 7→ z̄ bezeichne die komplexe Konjugation (d.h. x + iy = x − iy für x, y ∈ R.)
Man zeige, dass

{(

a b

−b̄ ā

)

: aā + bb̄ = 1

}

eine Untergruppe von GL2(C) bildet.

Aufgabe 2.

Eine quadratische Matrix A ∈ M(n × n,K) mit Koeffizienten aij heißt “obere Dreiecksmatrix”
wenn aij = 0 für alle j < i.
Man zeige: Das Produkt zweier oberer Dreiecksmatrizen ist wiederum eine obere Dreiecksmatrix.

Aufgabe 3.

Sei V ein Vektorraum über einem Körper K mit Dualraum V ∗ und sei V ∗∗ der Dualraum von
V ∗. Man erhält eine Abbildung ζ von V nach V ∗∗, indem man jedem Element v ∈ V die durch
λ 7→ λ(v) gegebene lineare Abbildung von V ∗ nach K zuordnet.
Man zeige:
ζ is injektiv. Falls V endlich-dimensional ist, ist ζ sogar bijektiv.

Aufgabe (∗).

Freiwillige Zusatzaufgabe. Sei K ein Körper mit einem Element λ sodass x2 6= λ ∀x ∈ K. Sei

P =

(

0 1
λ 0

)

∈ M(2 × 2,K)

und
L = {A ∈ M(2 × 2,K) : AP = PA} .

Man zeige, daß L (bezüglich der üblichen Addition und Multiplikation von Matrizen) einen
Körper bildet.
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